
DGHO 2017 AK Frauen 

Termin:  Sonntag 01.10. 2017, 14:00 Uhr 
Ort: DGHO-Jahrestagung Stuttgart, Raum C10.9 



Agenda

• Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde  
• Frauenquote Jahrestagung 2015/2016/2017- kritischer Review 
• Bericht von Women for Oncology - ESMO  
• Umstrukturierung AK –  
 Wahl Leitung und Definition weiterer Rollen  
• Diskussion von Zielen des Arbeitskreises und deren konkrete 

Umsetzung  
• Sonstiges (Anregungen gerne auch im Vorfeld per Email)



Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde  
− Vorstellung der Teilnehmerinnen 

− Darstellung persönlicher Erfahrungen in der Umsetzung  Frauen-
spezifischer Themen: 

Frauenförderung durch Clinical Scientist Programm – eine Nische  
Förderung von Frauen außerhalb der Uniklinik, Einsatz für gleiche 
Chancen, auch in nicht-universitären Krankenhäusern, 
insbesondere über eine lokale Förderung  
aktive Mitarbeit den jeweiligen Ärztekammern für eine Anpassung 
des Weiterbildungs-Curriculum  

− Begleitende Unterstützung der Frauenthemen  sowie 
Veranstaltungen durch die DGHO; Vorschlag zu 4 Frauenbeiträgen/
Jahr in den DGHO Heften



Frauenquote Jahrestagung 2015/2016/2017- 
kritischer Review

− Schilderung der Thematik und Präsentation der aktuellen Auswertung: 

− Weiterhin inakzeptable Frauenquote, insbesondere bei den 
eingeladenen Referentinnen und Vorsitzenden sowie in den 
Satellitensymposien – im Vgl. zu einer Gleichverteilung (50:50) bei den 
wissenschaftlichen Vorträgen (Abstracts) 

− Diskussion über weiterhin fehlende Berufung einer Frau auf einer W3-
Professur in der Hämatologie/Onkologie (Ergänzung in der Tabelle ... 

− Weitere Diskussionspunkte: Möglichkeiten zur Motivation zur 
Mitgliederteilnahme junger Kolleginnen



Frauenquote Jahrestagung 2015/2016/2017- 
kritischer Review

JT 2015:  
• Referenten und Vorsitze:  
• 77% Männer und 23% Frauen 

JT 2016: 
• 743 Referenten und Vorsitzende 
• Davon 553 Männer und 190 Frauen, d.h. 74% : 26% 
  
JT 2017: 
• 629 Referenten und Vorsitzende 
• Davon 471 Männer und 158 Frauen, d.h. 75% : 25%



2015

Frauen

2015

Männer

2017

Frauen

2017

Männer

Vorsitzende 20 % 80 % 21 % 79 %

Eingeladene 

ReferentInnen

23 % 77 % 15 % 85 %

Experten-
seminare

15 % 85 % 35 % 65 %

Wissensch.

Symposien 

45 % 55 % 53 % 47 %

Sateliten-
symposien

16 % 84 % 14 % 86 %

Lehrstuhl

Hämatologie / 
Onkologie

0 % 100 % 0 % 100 %

Frauenquote Jahrestagung 2015-2017



Bericht von Women for Oncology -ESMO





Germany: Women for Oncology 

Kooperation? 
Sichtbarkeit? 

Kontaktperson DGHO? 

??? 
?? 
?
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Kooperationsideen

• Diskussion und Entscheidung für eine Assoziation mit 
W4Oncology der ESMO 

• Möglichkeit für ein optimiertes Networking bei  
Veranstaltungen – Frauen-Lounge bei der DGHO (Vgl. ASCO)  

• Social media – Website 
• W4Oncology – Preisverleihung, Anwesenheit der Präsidenten 
• ASH/EHA – Women Programm?



Förderungsideen

• Schilderung der Maßnahmen Rostock – M. Schwesig, 
Vergabe von Stipendium für die Wirtschaft 
(Sozialministerium)   

• Möglichkeit der Förderung Familienministerium,        
Resort für Gleichstellung 

• Gesundheitsministerium 

• Unterstützung durch Pharmaindustrie im Rahmen 
konkreter Projekte (Amgen, Jansen, Takeda ...)?



 

Umstrukturierung AK –  
Wahl Leitung und Definition weiterer Rollen 



 
Umstrukturierung AK –  

Wahl Leitung und Definition weiterer Rollen  
 

Vorsitzende  PD Dr. Marianne Sinn 
   PD Dr. Anne Letsch 

Steering-Komitee: Beispiele ... 
   ESMO-Kooperation 

  DGHO 2018,        
  WebAuftritt 

   Mentoring 
   Award 
   Protokoll und Bericht    
   DGHO-Zeitung... 

Hier zeitnah verbindliche Aufgabenverteilung, Tabelle zum rumschicken 
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Neue Vorsitzende : 

PD Dr. Marianne Sinn 
Funktionsoberärztin 
Charité Campus Virchow-Klinik 
Schwerpunkte: GI-tumoren, CONKO-Studiengruppe

PD Dr. Anne Letsch 
Oberärztin 
Charité Campus Benjamin Franklin 
Schwerpunkte: Integrierte Palliativversorgung, 
Gynäkologische Onkologie, Tumorimmunologie 

HERZLICHEN DANK an die bisherige Vorsitzende :  

Dr. Maren Knödler 
Oberärztin 
Universitäts-Tumorzentrum Leipzig



 
 
 

Diskussion von Zielen des Arbeitskreises  
und deren konkrete Umsetzung  
 
 



Ziel:  
 
Der AK-Frauen in der DGHO wurde 2014 gegründet mit dem Ziel  
 
die Ausbildungsmöglichkeiten und Karriereentwicklung für  
Hämatologinnen und Onkologinnen zu verbessern,  
 
die Sichtbarkeit der fachlichen Exzellenz von Hämatologinnen und 
Onkologinnen zu erhöhen  
 
und Netzwerke zu etablieren und zu stärken



Aktivitäten: 
• Berücksichtigung einer gleichwertigen Präsenz von Frauen bei allen DGHO-Aktivitäten  

 (Jahrestagung, Onkopedia-Aktivitäten, Vorstand, AK, etc.) 

• Regelmäßige Diskussion von Frauen-spezifischen Themen mit dem Vorstand der DGHO 

• Gender-Reporting  

• Etablierung Gestaltung einer jährlichen inhaltlichen Frauen-Session bei der Jahrestagung der DGHO 

• Verbesserung des Mitgliederanteils von Frauen in der DGHO, insbesondere von jungen Frauen  

• Webauftritt (Darstellung, von Frauen-Karrieren, spezifischer Expertise, Informationsplattform, Netzwerkoption, Ankündigung von Aktivitäten) 

• Social Media / asynchrone Kontakt / Interaktionsoptionen 

• Darstellung von weiblicher Exzellenz in der Hämatologie / Onkologie 

• Darstellung von Best-practice Modellen: Flexible Arbeitszeiten / Beruf und Familie 

• Networking  

• Mentoring  

• Zusammenarbeit / Assoziation mit Woman for Oncology - ESMO  

• Karrierefördernde Maßnahmen   

• Awards (Wissenschaft, Strukturmaßnahmen) 

• Förderung 



Webauftritt - Beispiel







Empowerment 
Network 
Visibility 



Sonstiges und Zukunft
DGHO Jahrestagung 2018:  
Programmkommission Frauen, Name – Frauen vs Gender  Tendenz zu Frauen 
plus ggf. Expertenseminar;  
Rednerinnen zB. Frauenbeauftragte Charité zum Mentoringprogramm 

Procedere: 
- Treffen Frühjahrstagung am Freitag, frühzeitig ankündigen 
- Mentoring-Programm: auch für Männer öffnen ;-) 
- Einladungen auch für Wissenschaftlerinnen, Nicht-Medizinerinnen 
- Rundschreiben, Absatz auch für Wissenschaflterinnen – Aufruf 
- Kontakt Prof. Weisel


